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Einladung zu einem Kolloquium 
 zum  

Thema Groß-Berlin gestalten  ! 
 

Stadtvisionen 1911/20/2010 
Berlin Paris London Chicago 

100 Jahre Allgemeine Städtebau-Ausstellung Berlin 

am  

Donnerstag, dem 16. Dezember 2010 um 19.00 Uhr  
in der AIV-Geschäftsstelle, Bleibtreustraße 33, 10707 Berlin  

 
Referenten:  

Dr. Peter Lemburg, AIV 
„Der AIV als Motor der Berliner Städtebau-Debatten um 1910 
 
Prof. Dr. Harald Bodenschatz, TU Berlin,  
wiss. Team STADTVISIONEN, AIV 
„Groß-Berlin gestalten, aber wie? Antworten des Wettbewerbs 
Groß-Berlin 1910“ 
 
Aljoscha Hofmann, TU Berlin , wiss. Team STADTVISIONEN, 
Th!nk Berlin 
„Groß-Berlin heute gestalten? Radikal Radial? 

_______________________________________________________________________ 
 
Prof. Bodenschatz schreibt einleitend zu dieser Veranstaltung: 

„Nie ist eine so entscheidende Anspannung für die Entwicklung einer 
Großstadt geleistet worden. Diese war nur in Berlin möglich. Berlin ist 
eine Stadt, die an den Ideen gärt. (…). Vielleicht wird Berlin doch einmal 
nicht nur eine schöne, sondern eine außerordentlich schöne Stadt“. (Al-
bert Erich Brinckmann 1910) 
Vor 100 Jahren wurde ein bemerkenswerter städtebaulicher Wettbewerb 
abgeschlossen, der Berliner, ja europäische Städtebaugeschichte ge-
schrieben hat: der Wettbewerb Groß-Berlin. Erstmals sollten für die ge-
samte stürmisch wachsende Großstadtregion städtebauliche Visionen 
entwickelt werden, nicht mehr nur für einzelne Gebiete oder Stadterweite-
rungen. Die Ergebnisse dieses Wettbewerbs bildeten den Kern der be-
rühmten Allgemeinen Städtebau-Ausstellung in Berlin 1910, die von 
65.000 Menschen besucht wurde und noch im gleichen Jahr in Düssel-
dorf und (partiell) nach London wanderte. 
Die Erinnerung an die Städtebau-Ausstellung 1910 wirft viele Fragen auf. 
Wir möchten zur Diskussion stellen, wie heute eine umfassende städte-
bauliche Idee zur Gestaltung der Stadtregion aussehen könnte – eine 
Idee, die nicht nur die Innenstadt oder nur die Außenstadt thematisiert. 
Der Vorschlag lautet:  Radikal Radial! 
Über Ihren Besuch freuen wir uns sehr. 
 
Hanno Hübscher 
______________________________________________________________________ 
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